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Wiget, Th., Pestalozzi. Eine Einführung in seine Lehre und seine
Werke. Fraucnfeld, 1920. 8°. Bg 17214

Wiget, Theod., Grundlinien der Erziehungslehre Pestalozzis.
(Koe.hlers Lehrerbibliothek. Herausg. von Theod. Fritzsch. 11. Bd.)
Leipzig, 1914. 8°. Bg 189

Willi, Gaudenz. — v. Simonet J. J.

Wolf, J. E., Beiträge zur Biologie des Pfeifferschen Influenzabazillus.
Mischkulturen — 'Mischinfektion. SA. (Centralblatt für Bakteriologie,

Parasitenkundc und Infektionskrankheiten. I. Abt.: Originale.
84. Bd. 1920. Heft 4.) Jena, 1920. 8°. Bn HO-1

Wo 1 f e n s b e r g e r William, Narren der Liebe. Skizzen und
Gedanken. Zürich, 1920. 8°. Bb 398

Zäh linger, H., Der Gebirgskrieg in der Schweiz. 1798 und 1799.
(Jahrbuch S. A. C. 8. Jahrg.) Z 325

Zai, F., Bauart im Schanfigg. („N. Bd .Ztg." 1920. Nr. 167 u. 168.)

Zauolari, Giac. — v. Pittori.
Zanolari, Umb., Über Gesichts- und Stirnlagen. Inaug.-Disserta¬

tion Kreuzungen, 1919. 8°. Bn 11022

Zani, Ad. und Barblan, Pet., Der Skifahrer. Ski-Turnen und
Ski-Technik. Mit einem Kapitel über Training und Atmen von
J. B. Masüger und einem Vorwort von Oberstdivisionär Sonderegger.

2. Aufl. Zürich, 1920. 8°. Br 111

Zendralli, A. M., Giovanni Andrea Scartazini. (Almanacco dei
Grigione 1921.) in Bs 12

Zinsli, L., Stadtschullehrer Sebastian Hunger. (Jahresbericht des
bündner. Lehrervereins. 38. Jahrg.) Chur, 1920. 3°. Bz 138 u. 139

Zwicky, W., Die Burgen und Schlösser am Rhätikon. (Maienfeld,
Grafenburg, Aspermont bei Jenins, Wyneck, Klingenhorn, Bothmar,
Unter-Ruchenberg, Marschlins, Fragstein, Castellun, Solavers,
Montas, Castelins, Strahlegg, Castels, Kapfenstein oder Ober-
Sansch. Unter-Sansch, Badino.) (Jahrbuch S. A. C. 28. Jahrg.
1892/93.) Z 325

Chronik für den Monat Februar 1922.

1. In der Historisch-antiquarischen Gesellschaft vom 31. Januar
sprach Herr Architekt W. S u 1 s e r über die ältere Baugeschichte dir
Kathedrale unter Zugrundelegung der bei den letzten Renovations-
arbeiten und Ausgrabungen gemachten Funde und Beobachtungen.

Der Vorstand des Bündnerischen Hoteliervereins unter
Zuzug der Präsidenten sämtlicher bündnerischen Lokalsektionen und
der Vereinigung zur Hebung des Hotelgewerbes in
Graubünden hielt in Chur eine Versammlung ab zur Besprechung der

Herabsetzung der Hotelpreise.
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3. In Wiesbaden ist Prof. Dr. Hennings, der Schöpfer der
Albulabahn, in Chur Kaufmann Jakob Lendi-Hähl gestorben.
(„Rätier" Nr 29.)

Herr Gion Darms von Fellers hat mit einer Dissertation über
„Das Konkurrenz verbot in den Gesellschaftsverhältnissen nach
schweizerischem Obligationenrecht (Art. 536 und 558)" an der Universität
Freiburg zum Doktor beider Rechte promoviert.

4. In Schuls starb im Alter von 66 Jahren Herr Lehrer Vital
Vital. („N. B. Ztg." Nr. 33, „Rätier" Nr. 37, „Fögl" Nr. 11.)

5. In Davos fand gestern und heute das schweizerische
Skifest statt, an welchem sich über 100 der besten Skiläufer aus der
Schweiz und den Nachbarländern und mehrere hundert Militärläufer
beteiligten. An den ersten Teil des Rennens schloß sich ein
historischer Umzug an.

In Savognin sprach Herr A. Baselgia, Pfarrer von Alvaneu,
über Anfang, Entwicklung und Ziele des Sozialismus.

6. Zum Redaktor der „Bündner Volkswacht" wurde Dr. Gaud.
Canova, Rechtsanwalt ih Chur, gewählt.

7. In Caverdiras starb im Alter von 78 Jahren Kaplan Johann
Georg Tuor von Rabius, in Fürth Lehrer Johann Rudolf
Collenberg von Morissen im 56. Altersjahr („Tagbl." Nr. 32), in
Zillis Präsident Joos Con rad - J ö r iman n („Rätier" Nr. 32, 33).

Zum Ankauf und zur Abgabe von Gratis-Ski an weniger
bemittelte Schulkinder sind dem Erziehungsdepartement von privater
Seite 500 Fr. zur Verfügung gestellt.

Die Landwirte in F e x müssen infolge Wassermangels an Ort und
Stelle für ihr Vieh täglich etwa 400 Liter Wasser ziemlich weit
herführen.

In L u m i n o - Mo n t i e e 11 o im Misox verübte ein als
gemeingefährlich bekannter Mann namens Pest ala cci eine gräßliche Bluttat,

indem er in Lumino zwei Männer und in Monticello eine dreißigjährige

Tochter, welche den Vater decken wollte, mit einem Revolver
erschoß, den Vater selbst schwer verwundete, und sich dann selbst
tötete.

In Ilanz fand die Generalversammlung des Bündner
Oberländer Bauernvereins statt.

8. Der Bundesrat hat zum technischen Experten der Schweiz für
Eisenbahnfragen beim Völkerbund auch Herrn Direktor G. Ben er
bezeichnet.

In der Generalversammlung des Gemeinnützigen Frauen-
ve reins Chur wurde Bericht erstattet über die alljährlich
wiederkehrende Dienstbotenprämierung, über die Kinderkrippe, über
Abhaltung verschiedener Kurse über Flicken, Weißnähen, über Mitarbeit
an der Tuberkulosefürsorge etc.

9. Der Große Landrat von Davos hat in seiner letzten Sitzung
beschlossen, zur Hebung der Arbeitslosigkeit umfangreiche öffentliche
Arbeiten in Angriff zu nehmen, zunächst eine Bewuhrung des
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Land was ser s zwischen Frauenkirch und Glaris, wo infolge
Überschwemmung durch das Landwasser größere Strecken unproduktiv
geworden sind, ferner Renovationsarbeiten im Rathaus, im Spital
und in den Schulhäusern. Im weitern beschloß der Landrat den
Abschluß einer Schülerunfallversicherung für alle Schüler,
welche die öffentlichen Gemeindeschulen besuchen. Gegen eine Jahresprämie

von 1 Fr. pro Kind, die die Landschaft bezahlt, hat die
Versicherung im Todesfall 500 Fr., bei Invalidität 5000 Fr. und die
Heilungskosten zu leisten. Der Schulweg ist in die Versicherung
eingeschlossen.

In Cas sarà te (Tessin) starb der seit vielen Jahren in Lugano
niedergelassene Professor Andrea Scartazzini.

In Waden s wil hat sich vor einem Jahr auch ein Bündnerverein
gebildet.

10. In Obervaz starb Präsident Luzi Fidel Bergamin,
Bezirksrichter, Schulratspräsident unld Direktor der Armenanstalten.
(„Tagbl" Nr. 35.)

11. Der Bundesrat beschloß, an den Wiederaufbau des
Dorfes Sent einen Beitrag aus dem Kredit für Bekämpfung der
Arbeitslosigkeit im Betrage von 225 000 Fr., d. h. 18% der gesamten
veranschlagten Wiedcraufbaukosten, zu leisten.

Frau Seeli-Lanicca selig hat der Kirchgemeinde Flims zur
Instandstcllung des Fi daz er Kirchleins 2000 Fr. vermacht.

Der Bündner-Verein Basel feierte seinen Familienabend
mit Gesang, Musik, Reden in allen Bündner Sprachen und einem
kleinen Theaterstück „Am Churer Markt" von Hs. Boner.

13. In Morges starb Lehrer Jak. Barblan von Remüs, der 40
Jahre an der dortigen Mädchen- und Knabensekundarschule
unterrichtete

14. In Castasegna starb im Alter von 63 Jahren Bezirksrichter
Aug. Gianotti-Scartazzihi.

15. In der Sitzung der Naturforschenden Gesellschaft
sprach Herr Prof. Dr. Tarnuzzer über die „Eisen- und Kupferkieslager

der Nordseitc des Piz Mondin im Unterengadin", wobei er die
geologischen Verhältnisse 'an Hand eines Profils darlegte und
eingehend über die Erze und alten Gruben berichtete.

Die Gemeinde Küblis hat zwei neue Glocken gießen lassen, die
von der ganzen Einwohnerschaft bei ihrem Einzug feierlich begrüßt
wurden.

16. In der Lehrerkonferenz Schanfigg referierte Herr Pfarrer
T o b 1 e r von Castiel über die ..Hexenprozesse im Schanfigg im 17.

Jahrhundert".
Mit heute beginnt ein Vortragszyklus von Herrn Prof. Dr. Kreis

über die „Einsteinsche Relativitätstheorie".
17. Im Ingenieur- und Architektenverein erzählte Herr

Dr. A. H a r d e g g e r über Wanderungen im Lungnez. Eine große
Anzahl von Federzeichnungen der zahlreichen Kirchen und Kapellen aus
beinahe dem ganzen Kanton ergänzten den Vortrag.
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Namens der Erben der Herren Thomas und Rud. Albertini
selig hat Herr Landammann Dr. Albertini in Ponte dem Kreisspital

Oberengadin die Summe von 10 000 Fr. überwiesen zugunsten
eines Freibettenfonds für arme Kranke der Gemeinde Ponte-Campovasto.

\9. Der Bauernverein Domleschg hält seine Jahresversammlung

in Rodels ab.
In Klosters referierte Herr Nationalrat Caflisch über

landwirtschaftliche Fragen.
21. In der Sitzung der Historisch-antiquarischen

Gesellschaft wurde durch Herrn Kanonikus Chr. Caminada ein
Referat von Domherr Dr. J. Simonet über Bonhominis Visitation im
Veltlin im Jahre 1578 vorgelesen.

22. In Promontogno starb Herr Posthalter Vital Ganzoni
im Alter von 52 Jahren. („Rätier" Nr. 43.)

23. Herr Dr. phil. Anton Largiadèr von Sta. Maria wurde als
Professor für Geschichte und Deutsch an die Kantonsschule in Zürich
gewählt.

25. In Chur starb Herr Geometer Jak. Wildb erger im Alter
von 67 Jahren. (,,N. B. Ztg." Nr. 50, „Rätier" Nr. 50.)

In Churwalden referierte Herr Tugnum über Zuchtbuchführung.

Die Bezirksie h re r kon fere nz in Schuls beschloß nach
einem Referate von Herrn Direktor Dr. Cr Camenisch über „Quellen

zur Geschichte Graubündens vom Altertum bis in die Neuzeit", das
Erziehungsdepartement zu ersuchen, eine leichtfaßliche Bearbeitung
von Quellenmatcrial zur Geschichte Graubündens für die Schulen
herauszugeben.

26. Bei Anlaß der Hauptversammlung des Prättigauer
Bauern Vereins referierte Herr Nationalrat Vonmoos in Jenaz
über den kantonalen Vichseuchenfonds.

Im Bauern verein Herrschaft-Fünf Dörfer hielt Herr
Dr. Isepponi einen Vortrag über Sterilität der Rinder, ihre
Ursachen und Behandlung unter besonderer Berücksichtigung der Knöt-
chenseuche.

Nach längerem Unterbruch hat das Churer Streichquartett
wieder einen Kammermusikabend veranstaltet, an welchem

Werke von Franz Schubert gespielt wurden.
27. In Chur verschied Herr Ulrich Engi, Sekretär der kantonalen

Brandversicherungsanstajt. („N. B. Ztg." Nr. 50.)
28. Chur hatte seit langem wieder einmal einen Fastnachtsumzug,

der sich unter größter Beteiligung des Volkes abwickelte
und politische und unpolitische städtische und kantonale Begebenheiten

humorvoll darstellte.
Laut amtlicher Fremdenstatistik weilten vom 21. bis 27.

Januar 10 830, vom 18. bis 24. Februar 8539 Gäste in Graubünden.
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